
Eine Mutter liebt - ohne viele Worte.
Eine Mutter hilft - ohne viele Worte.

Eine Mutter versteht - ohne viele Worte.
Eine Mutter geht - ohne viele Worte

und hinterlässt eine Leere, die in Worten keiner auszudrücken vermag.

Gundi Götz
* 14.12.1953 † 03.05.2026

Buttenheim, Hauptstraße 40

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

In unseren Herzen lebst Du weiter:
Deine Tochter Michaela mit Michael
und alle Verwandten

Totengebet am Dienstag, den 5. Mai 2026, um 18 Uhr in Buttenheim.
Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung am Mittwoch, den 6. Mai 2026,
um 14.30 Uhr in Buttenheim. 
Wir danken für alle Zeichen der Anteilnahme und bitten von Beileidsbekundungen
am Grab Abstand zu nehmen.

geb. Nagengast

Man lebt zwei Mal: 
das erste Mal in der 

Wirklichkeit, das zweite Mal 
in der Erinnerung.

Honoré de Balzac

Traueranzeigen
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Schönbrunn Das erste Kennen-
lernen zur Gründung eines Kin-
derchores des Gesangvereins
Schönbrunn fand guten An-
klang.

Nach der Begrüßung durch
die Zweite Vorsitzende, Elke
Pieger, stellten sich die Chorlei-
ter Jürgen und Andrea Gehrke
vor. Sie sagten, dass es ihr Ziel
sei, den Kindern Freude am Sin-

gen und an der Musik zu ver-
mitteln.

Nach einer kurzen Einfüh-
rung in die Töne und die Tonlei-
tern ging es direkt an ein erstes
Lied.

Besonders der Refrain „Im-
mer und überall…“ ging ins
Ohr. Andrea Gehrke verzauber-
te mit ihrer ausdrucksstarken
Stimme, während Jürgen Gehr-

ke die Strophen auf der Gitarre
begleitete und die Kinder be-
geistert den Refrain mitsangen.

Mit diesem neuen Projekt
bietet der Gesangverein Kin-
dern die Möglichkeit, unver-
bindlich und kostenfrei das Sin-
gen im Chor kennenzulernen
und mitzumachen.

Neue Teilnehmerinnen und
Teilnehmer sind jederzeit herz-

lich willkommen. Der Kinder-
chor trifft sich zunächst alle 14
Tage mittwochs um 17 Uhr in
der Grundschule Schönbrunn
(zweite Etage).

Die nächste Chorprobe findet
am 6. Mai statt.

Elke Pieger Elke Pieger, Ge-
sangverein Schönbrunn i. Steiger-
wald

Bamberg Im Rahmen des erst-
malig vergebenen bayerischen
Sparkassen-Awards 2025 wurde
die Sparkasse Bamberg für he-
rausragende Ergebnisse in der
Kategorie „Marktanteil Fir-
menkunden“ für ihre besondere
Leistungsstärke ausgezeichnet.

Die Auszeichnung würdigt die
konsequente Ausrichtung der
Sparkasse Bamberg an den Be-
dürfnissen ihrer Unternehmens-
und Geschäftskunden.

Durch eine konsequente Kun-
denorientierung, ein tiefes Ver-
ständnis für die lokalen Wirt-
schaftsdynamiken und klare
strategische Zielsetzungen hat
das Haus seinen Marktanteil im
Firmenkundensegment deutlich
ausgebaut und belegt damit den
1. Platz unter allen Sparkassen in
Bayern.

„Wir freuen uns sehr über die
Anerkennung unserer Arbeit“,
sagt Vorstandsmitglied Thomas
Schmidt, der den Firmenkun-
denbereich verantwortet. „Der
Erfolg ist das Ergebnis eines en-
gagierten Teams, das tagtäglich
mit Fachkompetenz, Innova-
tionsgeist und persönlicher Nähe
zu unseren Kundinnen und
Kunden zusammenarbeitet.
Zum Teil über mehrere Genera-
tionen hinweg. Diese Auszeich-
nung bestärkt uns, unseren Kurs
fortzusetzen und weiterhin als
verlässlicher Partner für Unter-
nehmen in unserer Region zu

wirken.“ Die Sparkasse Bam-
berg danke ihren Kundinnen
und Kunden für das entgegenge-
brachte Vertrauen; die Aus-
zeichnung sei ein weiterer An-
sporn, die Service-Qualität und
die Beratung weiter zu optimie-
ren. Mit dem Fokus auf nachhal-
tige Finanzlösungen und digitale
Innovationen bleibe das Haus ein
entscheidender Treiber für das
Wachstum und die Wettbe-
werbsfähigkeit regionaler Unter-
nehmen.

Mathias Polz, Sparkasse Bamberg

Bamberg/Gundelsheim Wie kön-
nen mehr Kinder Zugang zu Be-
wegung und Sport bekommen?
Mit dieser Frage beschäftigten
sich über 30 Vertreter von 14
Clubs der easy-Credit-Basket-
ball-Bundesliga beim gemeinsa-
men Austauschformat von BBL-
Assist und dem Bewegungspro-
jekt „Sport vernetzt“. Gastgeber
der zweitägigen Veranstaltung
waren die BasKIDhall der iSo
gGmbH und die Bamberg Bas-
kets.

Der erste Veranstaltungstag
fand in der BasKIDhall in Bam-
berg statt, einer soziokulturellen
Sport- und Begegnungsstätte
der iSo gGmbH. Nach der Be-
grüßung durch Bambergs Zwei-
ten Bürgermeister Jonas Glüsen-
kamp und Vertreter der Bam-
berg Baskets arbeiteten die Teil-
nehmer in Workshops und Pra-
xisformaten zu sportpädagogi-

schen Ansätzen aus dem Bereich
„Sport for Development“. Im
Mittelpunkt stand die Frage, wie
niedrigschwellige Bewegungs-
angebote für Kinder gestaltet
und nachhaltig im Alltag von
Kitas, Schulen und Vereinen
verankert werden können. Am

zweiten Tag setzte sich der Aus-
tausch in der Bibliothek und
Spezerei von Schloss Gundels-
heim fort. Hier ging es insbeson-
dere um die Weiterentwicklung
des Projekts „Sport vernetzt“
organisatorische Fragen der
Umsetzung an den verschiede-

nen Standorten sowie um Fund-
raising und Kooperationen im
Sozialraum. Ziel des bundeswei-
ten Projekts ist es, Kindern
frühzeitig Zugang zu Bewe-
gung zu ermöglichen und gleich-
zeitig Einrichtungen wie Kitas,
Schulen und Vereine stärker

miteinander zu vernetzen.
BBL-Assist dient als Dach-

projekt der easy-Credit-Basket-
ball-Bundesliga zur Förderung
sozialer Nachhaltigkeit im
Sport. Ziel ist es, Kindern und
Jugendlichen unabhängig von
Alter, Geschlecht oder Herkunft
den Zugang zu Sport und Bewe-
gung zu erleichtern und gleich-
zeitig Werte wie Fairness, Team-
geist, Respekt und Inklusion zu
vermitteln. Unter dem Dach von
BBL-Assist laufen drei ausge-
wählte Initiativen: „Sport ver-
netzt“, BasKIDball und ein För-
derprojekt für den Mädchenbas-
ketball. Die teilnehmenden
Clubs werden langfristig unter-
stützt, um nachhaltige Struktu-
ren aufzubauen und ihre gesell-
schaftliche Wirkung im Sport zu
entfalten.

Vertreter aller 14 BBL-Clubs,
die „Sport vernetzt“ im Rahmen

von BBL-Assist umsetzen, wa-
ren vor Ort – darunter unter an-
derem Alba Berlin, die Bamberg
Baskets, die Skyliners, Rasta
Vechta, die Veolia Towers Ham-
burg, Niners Chemnitz und die
MHP-Riesen Ludwigsburg.

David Gerold, Referent
Sport- und Nachwuchsentwick-
lung sowie Leiter BBL-Assist:
„Besonders beeindruckt hat
mich der gemeinsame Spirit und
mit wie viel Freude und Offen-
heit sich alle Beteiligten einge-
bracht haben – gerade, weil viele
der Clubs sich hier zum ersten
Mal intensiver begegnet sind.
Gleichzeitig war der Summit ein
inhaltlich sehr fokussierter
Arbeitsraum, aus dem sowohl
die Standorte als auch wir in der
übergeordneten Begleitung von
BBL-Assist mit konkreten Ideen
und nächsten Schritten heraus-
gehen.“ red

Die Texte und Bilder auf dieser Seite stammen
von Ihnen, unseren Leserinnen und Lesern.
Auf unseren Gemeindeseiten drucken wir
Nachberichte über Veranstaltungen aus Ihrer

Region – vom Gottesdienst zur Erstkommu-
nion oder dem Ehrungsabend in Ihrem Verein
bis zum Kirchweihtanz oder der Spendenüber-
gabe an den örtlichen Kindergarten. Wenn Sie

uns ebenfalls Inhalte für die Gemeindeseiten
zur Verfügung stellen möchten, können Sie
diese unkompliziert über unser Portal einsend
eportal.fränkischertag.de hochladen. Ent-

spricht Ihr Beitrag unseren journalistischen
Grundsätzen, wird er in der Zeitung und auf
www.fränkischertag.de veröffentlicht. Wir
freuen uns auf Ihre Zusendungen!

Erstes Kennenlernen – Blick in die Runde mit Chorleitern, Kinder und Eltern sowie die Vorstandschaft des Gesangvereins.
Foto: Gesangverein Schönbrunn

Thomas Schmidt freute sich
über die Auszeichnung für die
Sparkasse Bamberg.

Foto: Sparkasse Bamberg

Die Teilnehmer des BBL-Assist- und „Sport vernetzt“-Summits in Bamberg. Foto: Alba Berlin

In Schönbrunn wurde ein neuer Kinderchor gegründet

Sparkassen-Award 2025 geht
an die Sparkasse Bamberg

Bundesliga-Clubs trafen sich in Bamberg zum „Sport vernetzt“-Austausch
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